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Liebe Leserinnen und Leser,

vielleicht geht es Ihnen 
ähnlich: die Gefühlskälte, 
die mir in politischen und 
gesellschaftlichen Debatten,  
in öffentlichen Auseinander- 
setzungen, aber auch im All- 
tag begegnet, macht mir 
zunehmend zu schaffen.

Der Ton ist gereizt, Haltun-
gen unnachgiebig und immer häufiger scheint Mitgefühl als Schwä-
che zu gelten. Es beunruhigt mich, wie schnell wir uns voneinander 
entfernen – innerlich wie äußerlich. Oft werde ich gefragt, was wir 
dem entgegensetzen können. Ich glaube, eine Antwort beginnt bei 
uns selbst. Denn Härte zeigt sich oft unscheinbar und alltäglich: in 
unbedachten Worten, im schnellen Urteilen, im Rückzug aus schwieri-
gen Gesprächen oder in der Überzeugung, so zu sein oder zu handeln 
sei mein gutes Recht.

Nicht selten legen wir uns selbst einen Panzer zu, um uns zu schützen 
– und merken dabei kaum, wie sehr dieser Panzer uns voneinander 
trennt.  Zwischen Aschermittwoch und Ostern lädt die evangelische 
Kirche seit 1983 Menschen aller Altersgruppen dazu ein, die Pas-
sionszeit bewusst zu gestalten. Die Fastenaktion „7 Wochen Ohne“ 
schafft einen Raum zum Innehalten und zur Neuorientierung – für sich 
allein, in Familien oder in Gruppen.

Im Jahr 2026 steht die Aktion unter dem Motto „Mit Gefühl! Sieben 
Wochen ohne Härte“. Im Mittelpunkt steht ein achtsamer, mitfühlen-
der Umgang untereinander: wahrzunehmen, wenn ein Mensch leidet, 
nicht wegzusehen, sondern auszuhalten, im Gespräch zu bleiben, 
auch wenn es herausfordert, und neue Wege des Miteinanders zu 
entdecken.

Die Passionszeit bietet die Gelegenheit, unser Verhalten zu hinter-
fragen. Sie ermutigt uns, den eigenen Schutzpanzer abzulegen oder 
zumindest ein Stück zu öffnen – selbst auf die Gefahr hin, verletzlich 
zu sein. Sieben Wochen lang können wir ausprobieren, wie befreiend 
es sein kann, Härte hinter sich zu lassen – wie es sich anfühlt, wei-
cher zu werden, nicht schwächer, sondern menschlicher. So kann die 
Passionszeit zu einer Zeit werden, die verändert: uns selbst und das 
Miteinander, in dem wir leben.

Weitere Informationen zur Fastenaktion finden Sie z.B. unter 
www.7wochenohne.evangelisch.de/

Es grüßt Sie herzlich
Ihre Pastorin Marie-Luise Marlow
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UNSERE GOTTESDIENSTE IM FEBRUAR:

Die Veranstaltungen finden in Kasnevitz und Vilmnitz im jeweili-
gen Dorfhaus statt, in Putbus in der beheizten Michaelskapelle.

01.02.	 letzter So. n. Epiphanias 	 10.30 	 Vilmnitz
02.02. 	 Lichtmess	  	 19.00	 Putbus
08.02.	 2. So. vor d. Passionszeit 	10.30	 Kasnevitz 
15.02. 	 Estomihi	  	 10.30	 Putbus 
18.02. 	 Aschermittwoch	  	 19.00	 Putbus
22.02. 	 Invokavit	  	 10.30	 Vilmnitz 
	 Abendmahlsgottesdienst

UNSERE VERANSTALTUNGEN

05.02. 	 Reparaturcafé	  	 14.00	 Putbus
26.02.	 Gemeindenachmittag		 15.00	 Kasnevitz

Weitere Veranstaltungen im Dorfhaus siehe: 
www.dorfhaus-kasnevitz.de/programm/

UNSERE GEMEINDEKREISE

montags	 Kinderkreis 	 15.30 – 16.30 	Gemeindehaus		
	 Abholung vom Hort 15.00 Uhr	 Putbus
	 (außer in den Ferien)
Montag	 Kirchenchor	 18.30 – 20.00	 Gemeindehaus 		
23.02.				    Putbus
Dienstag	 Krabbelgruppe 	 09.00 – 10.30 	Gemeindezentrum	
24.02.				    Sellin		
Mittwoch	 Eltern-Kind-Singen 	15.00 – 16.30 	Dorfgemeinschafts-	
25.02.				    haus Kasnevitz	
Freitag	 Powerkids	 17.00 – 20.00	 Gemeindehaus 
27.02.	 (4. – 6. Klasse)			   Sellin
Samstag	 Konfikurs	 10.00 – 14.30	 Gemeindehaus
28.02.				    Garz

MITARBEITER UND ANSCHRIFTEN:

Ev. Pfarramt Putbus, Pastorin Marie-Luise Marlow
Alleestraße 34, 18581 Putbus
Sprechzeiten: Dienstag 10.00 – 12.00 Uhr und nach Vereinbarung

Sekretariat, Frau Antje Firmont
Sprechzeiten:
Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch und Donnerstag 14.00 – 16.00 Uhr
eMail: putbus@pek.de; Tel. 038301/436; www.kirche-putbus.de

Friedhöfe Kasnevitz, Vilmnitz und Putbus:
Jürgen Schober: Tel. 0162/9375640

Arbeit mit Kindern und Familien und Chor:
Caroline Walter: putbus-gempaed@pek.de
Tel. 0176/21765212

Ev. Frauenkreis: Kontakt über das Pfarramt

Ev. Kindertagesstätte „St. Martinsgarten“:
Alleestraße 34, 18581 Putbus
Leiterin: Maria Ulbrich, Tel. 038301/898205

Konto:	 Ev. Kirchengemeinden Kasnevitz, Putbus, Vilmnitz
bei: 	 Pommersche Volksbank e.G.
IBAN: 	 DE43 1309 1054 0001 5248 44	 BIC:	 GENODEF1HST

Andachten im Februar

Der Februar lädt uns ein, gemeinsam kleine Lichtblicke zu 
erleben und zur Ruhe zu kommen. Am Montag, 2. Februar, 

feiern wir zu Lichtmess eine Andacht mit dem besonde-
ren Schatz unserer Abendlieder. Am Aschermittwoch, 
18. Februar, stimmen wir uns mit Liedern aus Taizé auf 
stille, besinnliche Augenblicke ein. Kommen Sie vorbei 
und lassen Sie sich von Musik und Gemeinschaft be

rühren. Jeweils 19 Uhr in der Michaelskapelle Putbus.


